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„Unterdrückt nicht das Wirken des Heiligen
Geistes. Missachtet die prophetische Rede
nicht.”

1.Thessalonicher 5, 19
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Viel öfter ist es aber so, dass Richtiges und
Falsches vermischt sind. Es ist nicht alles
falsch, aber eben auch nicht alles richtig.
(Sicher auch in meinen eigenen Predig-
ten!) Und es wäre dumm, das Kind mit
dem Bad auszuschütten. Darum empfiehlt
Paulus: Prüft alles! Und das, was gut ist,
das nehmt an und behaltet es! Und ich
ergänze: was nicht gut ist, was nicht
Gottes Wille ist, das vergesst! Und ich
behaupte: das ist ein guter Grundsatz
nicht nur für Predigten, sondern auch
allgemein im Leben: Wo ist das Körnchen
Wahrheit, wo ist das Gute, auch in einer
Meinung, die ich für total abwegig halte?
Was kann ich daraus für mich lernen und
behalten?

Und wie macht man das praktisch, dieses
Prüfen und Beurteilen und Behalten? Nur
zwei kurze Hinweise: zum einen glaube
ich, dass wir in der Bibel als Gottes Wort fit
werden müssen. Ich frage dann: Wie
verhält sich dieser oder jener Anspruch zu
dem, was ich auch von der Bibel weiß?
Zum anderen sollten wir viel mehr
miteinander im Gespräch sein, z.B. in
Kleingruppen, Hauskreisen… Denn
manchmal habe auch ich meine blinden
Flecken, sehe Dinge falsch, bin auf
Korrektur durch Schwestern und Brüder
angewiesen. Ich wünsche uns das als
Gemeinde für das neue Jahr. Ich wünsche
Ihnen und euch ein gesegnetes Jahr 2025!

 Pfr. Tom Seidel

Liebe Leserinnen und Leser! 
“Prüft alles und behaltet das Gute!” 
(1. Thessalonicher 5,21) So werden wir
durch die Jahreslosung für das Jahr 2025
aufgefordert. Paulus schrieb diesen Satz
der noch sehr jungen Gemeinde in Thessa-
loniki im heutigen Griechenland. In den
Sätzen davor geht es darum, das Wirken
des Heiligen Geistes nicht zu unter-
drücken und prophetische Rede nicht zu
missachten. Es geht also um Rede von
Gott, um Predigt, Wegweisung, Prophetie,
Seelsorge. 
Wir brauchen es, dass uns Schwestern und
Brüder Gottes Wort weitersagen. Dietrich
Bonhoeffer hat einmal gesagt: „Das
tröstende Wort kann man sich nicht selbst
sagen.“ Darum nicht missachten und nicht
unterdrücken!
Aber zugleich prüfen! Nicht alles, was mit
einem hohen Anspruch daherkommt, ist
zugleich auch Gottes Wort und Wille für
diese Welt, unsere Gemeinde und mein
persönliches kleines Leben. Manche
Ansprüche, auch christlich vorgetragene,
sind schlicht falsch und zurückzuweisen.
Das tat z.B. die bekennende Kirche im 3.
Reich, als dem damals herrschenden
Führerkult in der Barmer Theologischen
Erklärung entgegengehalten wurde:
„Jesus Christus, wie er uns in der
Heiligen Schrift bezeugt wird, ist das eine
Wort Gottes, das wir zu hören, dem wir
im Leben und im Sterben zu vertrauen
und zu gehorchen haben. Wir verwerfen
die falsche Lehre, als könne und müsse
die Kirche als Quelle ihrer Verkündigung
außer und neben diesem einen Worte
Gottes auch noch andere Ereignisse und
Mächte, Gestalten und Wahrheiten als
Gottes Offenbarung anerkennen.“
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In der letzten Sitzung des Kirchenvorstandes am 26. November 2024 wurde Folgendes
beraten und beschlossen:
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Die Drei-Raum-Wohnung im Pfarrhaus
Stolpen ist seit 1. Dezember vermietet.
Die Reparatur des defekten Uhrenauf-
zuges der Kirche Stolpen wurde veran-
lasst.
Für die Gemeindefreizeit Ende August
wird ein neues Rüstzeitheim gesucht,
da die Bettenaufteilung für unsere
Gemeinde ungünstig ist. 

Rückblick aus dem KV

AUS DEM KIRCHENVORSTAND
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Es gab einen Rückblick über die
Sitzungen der Kirchenbezirkssynode
und der Synode der Landeskirche.
Vielen Dank an Mario Sehrer – Vertreter
in der Kirchenbezirkssynode – und
Dorothea Sehrer – Vertreterin in der
Landessynode – für ihre so wichtige
Arbeit. 
Die nächsten Sitzungen des
Kirchenvorstandes finden am 21.
Januar und 11. Februar statt. Sie
können sich mit Ihren Anfragen bis eine
Woche vorher an Kathrin Weigelt
(kirchenvorstand@kirche-stolpen.de)
oder an das Pfarramt wenden

         Linda Winkler

Allgemeine Situation in unserem Kirchgemeindebund
Pfarrer Sebastian Kreß wird auf nicht
absehbare Zeit krankheitsbedingt aus-
fallen. Zuallererst wünschen wir ihm gute
Besserung und baldige Genesung! Und ich
bitte euch: betet für ihn!
Pfarrer Lothar Gulbins wird nach seiner
Erkrankung nicht in den Dienst in
unserem Kirchgemeindebund zurück-
kehren und einen neuen Weg einschlagen.
Bitte schließt auch ihn in eure Gebete ein!
Somit bleiben nach dem Stellenwechsel
von Friedrich Prüfer für die nächste Zeit
nur zwei Pfarrer im Dienst für unseren
Kirchgemeindebund. Das ist natürlich
eine Zäsur.

Vor uns liegen Herausforderungen, die es
wirklich in sich haben. Vor uns liegt aber
auch Gottes Versprechen: Ich bin bei euch!
Ich gehe mit euch! 
In dieser Gewissheit möchte ich mit euch
die ersten Schritte gehen. Bei allen
offenen Fragen, bei allen Heraus-
forderungen, bei allen Sorgen: ich freue
mich auf den Weg mit euch! Und: wir
gehen diesen Weg nicht alleine!
Die Situation und damit auch die
Herausforderungen haben sich zu Beginn
des neuen Jahres noch einmal verändert:
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 Wir müssen jetzt die Kräfte sammeln und
verantwortlich für unsere vier Gemeinden
und die haupt- und ehrenamtlichen
Mitarbeiter planen und handeln. Auch
dabei sind wir nicht allein. Gerade weil wir
auch keine einfachen Antworten haben,
dürfen wir die Situation im Gebet in Gottes
Hand legen.
Ich möchte euch bitten: lasst uns ver-
antwortlich, ehrlich und liebevoll mitei-
nander umgehen und lasst uns aufeinan-
der achten! Ganz bewusst äußere ich die-
sen Wunsch für alle vier Gemeinden
unseres Bundes. Wir müssen und wir
dürfen noch enger zusammenrutschen,
zusammenarbeiten und füreinander da
sein. Das ist nicht nur eine Heraus-
forderung. Das ist auch eine Chance. 
Zur Ehrlichkeit gehört aber auch: wir
werden das geplante Programm nicht
einfach so weiterfahren können. Dazu
fehlen die Ressourcen. Hier kann uns zum
einen die Jahreslosung helfen: „Prüfet
alles und behaltet das Gute!“. Zum
anderen bitte ich euch aber auch herzlich
und Geduld und Verständnis. Es gibt noch
so viele wichtige Fragen, auf die wir heute
noch keine Antwort haben. Das braucht
noch Zeit. Das betrifft vor allem die
Gemeinden Sebnitz - Hohnstein und
Lauterbach - Oberottendorf. Auch deshalb
ist es wichtig, dass wir uns im Kirchge-
meindebund als eine starke Gemeinschaft
verstehen, die auch schwere Krisen mit-
einander meistert. Es wird nie wieder so
werden wie „früher“, aber mit Gottes Hilfe 
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und unserem festen Vertrauen in ihn kann
und wird es gut werden! Bei alledem
müssen und werden wir die Gemeinde
und Gemeinschaft vor Ort stärken. Das
muss anders geschehen als bisher. Aber
das ist eine zentrale und bedeutende
Aufgabe. Ohne euer treues Engagement
vor Ort, ohne neue Ideen, neue Wege und
Formate und vor allem ohne Gebet
füreinander und miteinander wird das
nicht gelingen. Deshalb steht für mich zu
Beginn des neuen Jahres: ein herzliches
Dankeschön an euch! Danke für euren
treuen Dienst, für alles Denken und
Lenken, für den Blick fürs Kleine und
Große, für euer Vertrauen und für eurer
Gebet. Diese gemeinsame Erfahrung
bedeutet viel!

Pfarramtsleiter Sören Schellenberger
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„Wunderbar geschaffen“ ist das Motto für
den Weltgebetstag 2025. Wir wollen uns
dieses Mal den Frauen der Cookinseln -  
einer Inselgruppe im Südpazifik, viele,
viele tausend Kilometer von uns entfernt -
widmen.

Die Christinnen der Cookinseln sind stolz
auf ihre Maorikultur und Sprache, die
während der Kolonialzeit unterdrückt war.
Ihre Hoffnung ist es, ein gutes und
erfülltes Leben zu führen.
Der Gottesdienst findet in der Katho-
lischen Gemeinde, Schützenhausstraße 4
in Stolpen, am Freitag, dem 07. März 2025
um 18:00 Uhr statt. Sie sind herzlich dazu
eingeladen!
Im Anschluss gibt es landestypische
leckere Speisen.

Susan Kühnel©
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Kindermusical
1. Februar 2025 | 17:00 Uhr | Kirche Stolpen
Frei nach der biblischen Geschichte zieht
ein junger Mann los, fragt: „Was kostet die
Welt?“ und gibt sein ganzes Geld im
Casino aus, lässt sich mit Gaunern ein,
überfällt eine Bank und landet… Na wo?
Mit eingängigen Melodien, flotten Rhyth-
men und Tanz wird die Geschichte in un-
sere Zeit übertragen und zeigt: 
die biblischen Aussagen über Vergebung 

und Liebe sind heute noch gültig. Freuen Sie sich auf unterhaltsame 60 Minuten, eine
spannende Geschichte und Melodien mit Ohrwurmpotential! Es singt ein
Projektkinderchor mit Kindern der Kirchgemeinden Arnsdorf–Fischbach–Wallroda sowie
Groß- und Kleinröhrsdorf. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
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Frühjahrsputz in unseren Kirchen
Nach der kalten Winterzeit brauchen unsere Kirchen einen
Frühjahrsputz. Wir laden dazu ein, sich daran zu
beteiligen. Vielen Hände bereiten ein schnelles Ende.
Danke auch für das Mitbringen von Putzutensilien!
Folgende Termine sind geplant:
Kirche Altstadt:                       Samstag, 29. März  ab 10:00 Uhr
Stadtkirche Stolpen:            Samstag, 29. März  ab 09:00 Uhr
Kirche Langenwolmsdorf: Samstag, 12. April  ab 09:00 Uhr
Kirche Helmsdorf:                 Mittwoch, 2. April   ab 15:00 Uhr

Vorstellungsgottesdienst
der Konfirmanden
06. April | 10:00 Uhr | Kirche Altstadt
Zwei Jahre waren unsere Konfis der
Klasse 8 nun gemeinsam unterwegs. Sie
haben in dieser Zeit viel erlebt und
kennengelernt. Am 6. April werden sie
sich in einem Gottesdienst vorstellen.
Lassen Sie sich dazu herzlich einladen!©
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Fahrt zur Konfifactory
nach Pockau
Vom 20. bis zum 23. März werden
unsere Konfirmanden der 7. und 8.
Klasse zu einer Konfirmandenfreizeit
fahren. Wie in vergangen Jahren
nehmen wir an der Konfifactory, einer
großen Konfirmandenfreizeit in der
CVJM-Strobelmühle in Pockau, teil.
Bitte beten Sie für eine gute Zeit. 



Liebe Gemeinde,
wie auf den Seiten 4 und 5 beschrieben,
stehen wir vor großen personellen
Herausforderungen in unserem Kirchge-
meindebund. Unter anderem wird dies
auch an der Verteilung der Gottesdienste
sichtbar. Da die beiden Pfarrer Tom Seidel
und Sören Schellenberger seelsorgerlich
für die drei Gemeinden Lauterbach-
Oberottendorf, Neustadt und Stolpener
Land zuständig sind, gibt es eine
gemeinsame Gottesdienstplanung für alle
drei Gemeinden. Folgende Eckpunkte
gelten dabei:

Pfarrer und Kantor(in) sind jeweils als
Team unterwegs,
es gibt in der Regel nur einen
Gottesdienst je Sonntag, damit aus-
reichend Zeit für Kontakte und Ge-
spräche ist,
die Gottesdienste beginnen zu einer
einheitlichen Anfangszeit um 10:00
Uhr,
die Verteilung, über das Jahr
betrachtet, soll möglichst gerecht sein
(d. h. jede Gemeinde hat an ungefähr
gleich vielen (Sonn-)Tagen im Jahr
einen Gottesdienst),
die Pfarrer predigen vorrangig in
ihrem jeweiligen Seelsorgebezirk   
(Pfr. Tom Seidel: Bühlau, Lauterbach,
Stolpener Land;                                        
Pfr. Sören Schellenberger: Ober-
ottendorf, Rückersdorf, Neustadt) und
für die kirchlichen Hochfeste gibt es
individuelle Lösungen.

Dies ist aber nicht die einzige Möglichkeit,
mit der Situation umzugehen. Ich bin
überzeugt – Gottesdienst findet überall
statt, wo sich Menschen gemeinsam um
GOTTES Wort versammeln, IHN ehren und
mit IHM ins Gespräch kommen. Dazu
braucht es nicht zwingend besondere
Personen (z.B. „unseren Pfarrer“), Formen
(z.B. die „Ordnungen für Gottesdienste in
der Evangelisch-Lutherischen Landes-
kirche Sachsens“) oder Wochentage.
Deshalb: lasst uns Neues ausprobieren,
gemäß der Jahreslosung prüfen, was
davon für uns / unsere Gemeinde passt
und das Gute behalten!

Traditioneller
Gottesdienst

Feierabend-
Gottesdienst

Samstag
18:00

Lobpreis-
Gottesdienst

???

GOTTESDIENSTE 8

Gottesdienstplanung unter veränderten Bedingungen

Durch diese Grundsätze ist klar – es kann
nicht an jedem Sonntag einen Gottes-
dienst in unserer Kirchgemeinde Stol-
pener Land geben, an dem „unser“ Pfarrer
vor Ort ist. Deshalb lassen Sie sich zualler-
erst einladen, die Gottesdienste zusam-
men mit einer unserer Nachbargemein-
den zu feiern! 
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Wer sich in diesem Bereich gerne
einbringen möchte, melde sich bitte bei
mir (Kontaktdaten s. rechts). Ich würde
die Veranstaltung in den Gottesdienstplan
einbauen und zur Veröffentlichung
weitergeben. Eine aktuelle Übersicht aller
in unserer Kirchgemeinde stattfindenden
Gottesdienste gibt es bei mir oder auf
unserer Internetseite unter der Rubrik
„Gottesdienste & Gruppen“. Solange die
Termine vor dem jeweiligen Redaktions-
schluss des Landboten (s. Seite 2 /
Impressum) vorliegen, werden sie auch in
den Kirchennachrichten mit veröffent-
licht. Ansonsten versuchen wir, die Inter-
netseite immer auf dem aktuellsten Stand
zu halten und die Informationen recht-
zeitig an den Stolpener Anzeiger weiter-
zugeben. Für die inhaltliche Unter-
stützung steht natürlich auch Pfarrer Tom
Seidel zur Verfügung. 

Darüber hinaus ist jeder eingeladen, sich
mit seinen Gaben einzubringen: Kirchen-
café organisieren, Mittagessen kochen,
einen Teil des Gottesdienstes musikalisch
mit ausgestalten, sich an den Fürbitten
beteiligen, die Gottesdienstbesucher an
der Tür begrüßen … all das und vieles
mehr ist möglich. Auch hier gilt: einfach
bei mir melden – ich übernehme die
Koordination. 
Ich freue mich auf ein neues Jahr, in dem
wir immer weiter üben, Glauben gemein-
sam zu leben und zu gestalten.

Evelyn Hoffmann 
E-Mail: teamgodi@kirche-stolpen.de
Telefon: 035973 29356 oder 
                  0151 50915681
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Abendmahlsfeier zum Gründonnerstag im Seniorenkreis in Langenwolmsdorf
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Februar

Sa 01. Februar 2025
Kollekte: Projektkinderchor Arnsdorf

17:00 Uhr | Stadtkirche Stolpen
Kindermusical “Der verlorene Sohn” mit
dem Projektkinderchor Arnsdorf
Kirchner: Hoffmann
nähere Infos: s. Seite 6

02. Februar 2025
letzter Sonntag nach Epiphanias
Kollekte: Gesamtkirchliche Aufgaben der
VELKD

10:00 Uhr | Stadtkirche Stolpen
Pfr. Tom Seidel
Kirchner: Sehrer

10:00 Uhr | Kirche Rückersdorf
Pfr. Sören Schellenberger

09:00 Uhr | Gemeinderaum Lichtenhain
Prädikantin Vetter

10:30 Uhr | Diakonat Sebnitz
Familiengottesdienst zum Abschluss des
Erstabendmahl-Kurses
Prädikantin Vetter, Frau Gulbins

09. Februar 2025
4. Sonntag vor der Passionszeit
Kollekte: Kirchgemeindebund

10:00 Uhr | Kirche Lauterbach
Pfr. Tom Seidel

10:00 Uhr | Friedhofskirche Neustadt
Pfr. Sören Schellenberger

09:00 Uhr | Pfarrhaus Hohnstein
Herr Weidauer

10:30 Uhr | Diakonat Sebnitz
Herr Weidauer

16. Februar 2025
Septuagesimae
Kollekte: Besondere Seelsorgedienst

10:00 Uhr | Stadtkirche Stolpen
Pfr. Tom Seidel
Kirchner: Friese

09:00 Uhr | Pfarrhaus Hinterhermsdorf
Frau Behner

10:30 Uhr | Diakonat Sebnitz
Frau Behner

10:30 Uhr | Kirche Ulbersdorf
Brunch-Gottesdienst
Herr Häntzschel

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in unserem Kirchgemeindebund! Jeder
Gemeinde ist eine Farbe zugeordnet und die Reihenfolge innerhalb eines Tages ist immer
gleich: 
 Stolpener Land | Lauterbach-Oberottendorf | Neustadt | Sebnitz-Hohnstein 
So finden Sie schnell den Gottesdienst vor Ort - aber lassen Sie sich auch ermutigen, über
den eigenen Kirchturm hinauszuschauen und in eine andere Kirche hinein!
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23. Februar 2025
Sexagesimae
Kollekte: Kirchgemeindebund

10:00 Uhr | Kirchgemeindehaus
Neustadt
Pfr. Sören Schellenberger

09:00 Uhr | Kirche Ehrenberg
Herr Häntzschel

10:30 Uhr | Diakonat Sebnitz
Herr Häntzschel

März

02. März 2025
Estomihi
Kollekte: Missionarische
Öffentlichkeitsarbeit - Landeskirchliche
Projekte des Gemeindeaufbaus

10:00 Uhr | Kirche Bühlau
Pfr. Tom Seidel

09:00 Uhr | Gemeinderaum Lichtenhain
Frau Päßler

10:30 Uhr | Diakonat Sebnitz
offenes Singen
Frau Päßler

Fr 07. März 2025
Weltgebetstag der Frauen
Kollekte: Frauenprojekte in aller Welt

19:00 Uhr | Katholische Kirchgemeinde,
Schützenhausstraße 4, Stolpen
Team Gemeinde
nähere Infos: s. Seite 6

09. März 2025
Invocavit
Kollekte: Kirchgemeindebund

10:00 Uhr | Stadtkirche Stolpen
Pfr. Tom Seidel 
Kirchner: Grützner

10:00 Uhr | Friedhofskirche Neustadt
Gottesdienst zum Weltgebetstag
Pfr. Sören Schellenberger + Team

10:00 Uhr | Diakonat Sebnitz
Familiengottesdienst zum Weltgebetstag
Instrumentalkreis
Frau Roch-Hesse 
Kollekte: Frauenprojekte in aller Welt

16. März 2025
Reminiscere
Kollekte: Arbeitslosenarbeit

10:00 Uhr | Stadtkirche Stolpen
Kathrin Weigelt und Romy Roch-Hesse 
Kirchner: Willkommen

10:00 Uhr | Kirche Oberottendorf
Vorstellungsgottesdienst der
Konfirmanden
Pfr. Sören Schellenberger

09:00 Uhr | Pfarrhaus Hinterhermsdorf
Partnerschaftsgottesdienst Südafrika
Südafrika-Kreis

10:30 Uhr | Diakonat Sebnitz
Partnerschaftsgottesdienst Südafrika
Südafrika-Kreis



23. März 2025
Okuli
Kollekte: Kirchgemeindebund

10:00 Uhr | Kirche Lauterbach
Pfr. i. R. Fiedlschuster

10:00 Uhr | Kirchgemeindehaus
Neustadt
Pfr. Sören Schellenberger

10:30 Uhr | Stadtkirche Sebnitz
Sänger und Instrumentalisten der
Kurrendefreizeit Freital-Sebnitz

Sa 29. März 2025

17:00 Uhr | Stadtkirche Sebnitz
Bläsergottesdienst zur Jahreslosung
Posaunenchöre

30. März 2025 - Achtung
Zeitumstellung!
Laetare
Kollekte: Lutherischer Weltdienst

10:00 Uhr | Stadtkirche Stolpen
Pfr. i. R. Klipphahn 
Kirchner: Weigelt

10:00 Uhr | Kirchgemeindehaus
Neustadt
Pfr. Sören Schellenberger

09:00 Uhr | Kirche Lichtenhain
Bläsergottesdienst zur Jahreslosung
Posaunenchöre
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GOTTESDIENSTE

April

06. April 2025
Judika
Kollekte: Kirchgemeindebund

10:00 Uhr | Kirche Altstadt
Vorstellungsgottesdienst der
Konfirmanden
Pfr. Tom Seidel + Konfirmanden
Kirchner: Kühnel
nähere Infos: s. Seite 7

10:00 Uhr | Kirche Rückersdorf
Pfr. Sören Schellenberger

09:00 Uhr | Kirche Ehrenberg
Frau Behner

10:30 Uhr | Stadtkirche Sebnitz
Frau Behner

TAUFE

ABENDMAHL

MITTAGESSEN

KINDERGOTTESDIENST

KIRCHENCAFÉ

POSAUENCHOR

KIRCHENCHOR

LEGENDE
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In unserer Landeskirche gibt es das Amt
der  ausgebildeten gottesdienstleitenden
Lektoren. Über 500 Männer und Fauen
sind  in dieser Rolle ehrenamtlich tätig
und übernehmen selbstständig die Lei-
tung  von Gottesdiensten. Doch was be-
wegt jemanden dazu, sich auf diese
verantwortungsvolle Aufgabe  vorzube-
reiten? Kathrin Weigelt aus Langen-
wolmsdorf hat sich entschieden, an einem
Kurs zur Ausbildung als Lektorin teilzu-
nehmen und wird in unserer Gemeinde in
Zukunft öfter in der Verantwortung der
Gottesdienstleitung tätig sein. 
Seit fast 9 Jahren ist sie Vorsitzende
unserer Kirchenvorstandes im Stolpener
Land, 55 Jahre alt, verwitwet und hat zwei
Töchter und zwei Enkelinnen. Als
Erzieherin arbeitet sie in Radeberg. 

Seit September  nimmst du an einem Kurs
zur Ausbildung als Lektorin teil. Warum
hast du dich dafür entschieden?

Eigentlich bin ich gar nicht selbst darauf
gekommen. Ich wurde angesprochen,
habe mich damit befasst und war von der
Idee angetan. Ich finde es sehr wichtig,
dass Menschen in der Gemeinde für
bestimmte Aufgaben befähigt werden.

Was ist Inhalt des Kurses? Was hast du
bisher gelernt? Was ist dir wichtig
geworden?

Im Lektorenkurs werden die Bestandteile
des Gottesdienstes behandelt. Es wird
Hintergrundwissen vermittelt. Wir lernen

13

und üben, wie wir eine Andacht oder
einen Gottesdienst gestalten können,
worauf geachtet werden muss, auf welche
Quellen wir zurückgreifen können.
Angeleitet werden wir von der
Superintendentin Frau Lammert und von
Frau Mette von der Ehrenamtsakademie
Meißen. Wir sind eine gute Kurstruppe
geworden, in der wir uns austauschen und
voneinander lernen. Das ist sehr wertvoll
und ich bin sehr dankbar dafür. Als
Lektoren können wir natürlich keinen
Pfarrer ersetzen, aber wir können
Gottesdienstarbeit vor Ort unterstützen
und auch selbständig durchführen.

Was wünschst du dir für unsere Gemeinde
und unsere Gottesdienste? 

Ich wünsche mir, dass wir eine lebendige
Gemeinde sind, wo immer Jesus Christus
im Mittelpunkt steht. Es wäre toll, wenn
sich noch viel mehr Leute entsprechend
ihrer Begabungen an den verschiedensten
Stellen einbringen und Gemeinde
gestalten. Gemeinsam schöne Gottes-
dienste durchführen und feiern, ein
buntes, vielfältiges Gemeindeleben, dass
wir die Freude am Herrn ausstrahlen und
Menschen für Jesus begeistern, das
gehört zu meinen Visionen. Dafür bete ich,
darauf hoffe ich. Und ich bin dankbar für
jede und jeden, die dabei sind.

Kathrin, vielen Dank dein Engagement für
unsere Gemeinde und Gottes Segen für
deinen Dienst!

Glauben leben und weitergeben:
Auf dem Weg zur Lektorin

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

INTERVIEW
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Februar
01. Kindermusical “ Der verlorene Sohn”
in Stolpen

März
07. Weltgebetstag der Frauen

April
06. Vorstellungsgottesdienst der
Konfirmanden in Altstadt
17.-21. Passions- und Ostergottesdienste

Mai
09. YouGO mit Erstabendmahl der
Konfirmanden in Langenwolmsdorf
11. Konfirmation in Stolpen
29. Himmelfahrtsgottesdienst in
Helmsdorf
29.05.-01.06. Partnergemeinde aus
Osteel zu Besuch

Juni
08. Pfingstsonntag: Open-Air-Gottesdienst
in Oberottendorf im Park
09. Pfingstmontag: Regionalgottesdienst
in Stolpen auf der Burg
22. Regionalgottesdienst in Lauterbach im
Pfarrhof
24. Johannisandacht

August
10. Neustart-Gottesdienst in Altstadt
22.-24. Gemeindefreizeit

Jahresplanung 2025

JAHRESPLANUNG

September
07. Regionalgottesdienst zum Tag der
Sachsen in Sebnitz
14. Konzert mit den Spiritual- & Gospel
Singers in Stolpen
21. Kirchweih und Erntedankgottesdienst
in Helmsdorf
27. Erntedank und HuGO-Hoffest in
Langenwolmsdorf

Oktober
26. Jubelkonfirmation in Stolpen
31. Reformationstag:
Regionalgottesdienst in Neustadt

November
02. Konzertanter Gottesdienst zur
Kirchweih in Langenwolmsdorf
19. Buß- und Bettag:
Regionalgottesdienst in Stolpen
23. Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
mit Gedenken der Verstorbenen des
vergangenen Kirchenjahres
30. 1. Advent: Familiengottesdienst in
Helmsdorf

Dezember
07. Adventsmusik in Stolpen
24.-26. Weihnachtsgottesdienste

Stand: Januar 2025

Es kann zu Änderungen kommen. Bitte
informieren Sie sich stets aktuell über den
Landboten, Aushänge oder unsere Website:
www.kirche-stolpen.de
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omWir denken an die
Verstorbenen und ihre
Angehörigen

Wir teilen unser Leid

Und muss ich durch ein finsteres Tal,
fürchte ich kein Unglück.

Denn du bist an meiner Seite!
Dein Stock und dein Stab

schützen und trösten mich.
Psalm 23,4

Wir wollen zu hören sein!
Erweiterung der Stolpener Musikanlage

Ob bei Anspielen zum YouGo, im
Gemeindegottesdienst oder auch beim
Krippenspiel ist es wichtig, dass die Texte
gut verständlich in den Bankreihen bei
den Gottesdienstbesuchern ankommen.
Leider funktioniert das mit den Kindern
und Jugendlichen nicht immer so gut. Sie
geben sich viel Mühe, ein solches Stück
einzustudieren und es dann aufzuführen
und damit auch ein Stück weit von Jesus
zu erzählen oder was sie mit ihm erlebt
haben.  Deshalb kam die Idee auf, unsere

bestehende Musikanlage mit 4 Headset-
Mikrofonen zu erweitern. Diese werden
über Ohrbügel gehalten und übertragen
die Sprache per Funkverbindung an die
Lautsprecher der Musikanlage oder in
Stolpen wahlweise auch an die
Kirchenanlage. So kann jeder gut
verstehen, was gesprochen wird, auch
wenn die Kids vor Aufregung vergessen,
wie laut sie eigentlich reden können. Nach
ausführlicher Beratung beim Musikhaus
und Recherche zu möglichen Systemen,
rechtlichen Rahmenbedingungen (der
Funkverkehr wird über die
Bundesnetzagentur geregelt), Abgleich
der Kompatibilität mit unseren
bestehenden Handmikrofonen und
Klärung, was an Zubehör nötig ist, sind wir
auf einen Gesamtpreis von 1.543,20€
gekommen.  Wir bitten Sie, uns hier zu
unterstützen. 
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FREUDE UND LEID | SPENDENAUFRUF

Nur in der Druckversion verfügbar
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16 DIAKONIE PIRNA

Die Diakonie Pirna hat aus den Erfah-
rungen der Mobilen Sozialen Beratung
den Bedarf an digitaler Unterstützung
wahrgenommen und daraus das Projekt
digitalMobil entwickelt. 
Das Projekt setzt an bei:

Persönlichen Gesprächen und
Beratung,
Hilfestellung und Unterstützung bei
der Durchsetzung von Ansprüchen mit
dem Fokus auf digitale (über das
Internet – meint elektronische) An-
tragstellung und
Vermittlung konkreter Hilfen.

Der Schwerpunkt in den Beratungen liegt
insbesondere darin, die immer mehr
geforderten digitalen Zugänge zu
ermöglichen und zu begleiten. Dies
beginnt bereits bei Online-Anträgen und -
Formularen über Registrierungen bis hin
zum Umgang mit digitaler Technik.
Kommen Sie gern vorbei zu den
Sprechzeiten vor Ort! Das Beratungs-
angebot ist kostenfrei und unterliegt der
Schweigepflicht. 

U.a. in unserer Nähe:
Neustadt:
Diakoniezentrum, Bahnhofstr. 36
Di von 13 – 15 Uhr: 4.2., 4.3., 18.3.

Bad Schandau:
Marktplatz
Do von 14 – 16 Uhr: 6.2., 6.3., 20.3.

Individuelle Termine und Hausbesuche
sind möglich und können unter folgender
Telefonnummer vereinbart werden: 01 63
3 93 83 20 
oder per E-Mail: digitalMobil@diakonie-
pirna.de
 
Diese Maßnahme wird gefördert vom Landkreis
Sächsische Schweiz- Osterzgebirge

digitalMobil 
Termine Februar – März 2025

PS.: Wenn mehr Geld zusammenkommt,
als wir für die Head-Set-Mikrofone
benötigen, können wir noch einen
zusätzlichen Lautsprecher auf der
Orgelempore in Stolpen installieren. So
können dann auch der Chor, die
Organistin und andere Musiker, welche
von oben singen und spielen, dem
Gottesdienst besser folgen. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
 Wayne Brown und Kay Hoffmann

Das geht am einfachsten über unser
Spendenkonto:
Empfänger: Kassenverwaltung Pirna
IBAN: DE33 3506 0190 1617 2090 19
BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck: RT 2692 - Stolpener
Land - Erweiterung Musikanlage
Wenn Sie eine Spendenbescheinigung für
das Finanzamt wünschen, ergänzen Sie
den Verwendungszweck um Ihre Anschrift.
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Herzliche Einladung zum OASE-Chor mit
Clemens Hoffmann: Treff ist einmal im
Monat am Freitagabend zum gemein-
samen Singen. Dabei werden deutsch-
sprachige Lieder aus der christlichen
Popularmusik gesungen. Auftritte gibt es
bei verschiedenen Gottesdiensten in der
Region. Bei den Proben ist neben dem
Singen auch Zeit, um gemeinsam zu
essen. Der Chor besticht durch seine
Offenheit für alle Generationen.
Probentermine 2025:
14. Februar
07. März
11. April
09. Mai
13. Juni & Auftritt am 15. Juni
29. August
26. September
24. Oktober
14. November & Auftritt am 16. November
jeweils 19:30 Uhr in der OASE Pirna
                                                    Schloßstraße 6
                                                     01796 Pirna

AUS DER OASE PIRNA 17

Oase-Chor

Brunch & Thema
Der Oase-Vormittag für Frauen
Alle Frauen zwischen 20 und 120 Jahren
sind herzlich zum Brunch und Thema
eingeladen. Wir frühstücken gemeinsam.
Anschließend gibt es Zeit für ein Thema
und für Gespräch. Die nächsten Termine
sind
08. März 2025
06. September
08. November
jeweils 9:30-11:30 Uhr

          Landeskirchliche Gemeinschaft Pirna
Schloßstraße 6

01796 Pirna
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Anke Klaus holt die Grundschüler vom
Schulhort ab und bringt die ersten Gruppen

auch wieder zurück.

Christenlehre in Stolpen
       wöchentlich montags
       (außer in den Ferien)
       Klasse 1 & 2        14:00 - 15:00 Uhr
       Klasse 3 & 4        15:30 - 16:30 Uhr
       Klasse 5 & 6        17:00 - 18:00 Uhr
       Pfarrhaus Stolpen
       Anke Klaus, Tel. 0152 56609925
       kinder@kirche-stolpen.de

Christenlehre in 
Langenwolmsdorf
      wöchentlich dienstags
      (außer in den Ferien)
      Klasse 1 & 2 13:00- 14:00 Uhr
      Klasse 3 & 4 14:30 - 15:30 Uhr
      Klasse 5 & 6 15:45- 16:45 Uhr
      HuGO, Bergstr. 7, Langenwolmsdorf
      Anke Klaus, Tel. 0152 56609925
      kinder@kirche-stolpen.de 

Konfis Klasse 7
i.d.R. 14-täglich mittwochs
      12. Febr / 05. März
      17:00 Uhr
      HuGO Langenwolmsdorf
      Michi Hänsel, Tel. 25724

Konfis Klasse 8
i.d.R. 14-täglich donnerstags
      06. Febr / 06. März
      17:00 Uhr
      HuGO Langenwolmsdorf
      Pfr. Tom Seidel, Tel. 29466
       tom.seidel@evlks.de

Jugend (Junge Gemeinde)
 wöchentlich freitags 
      18:30 Uhr
     07. Feb Thema: Kirche und Staat
     14. Feb Feierabend: Tanzabend                  
      07. März Thema: Bibel (a)live
      14. März Thema: Glaube und Alltag
      20.- 23. März Konfifactory 
       28. März YouGo
      HuGO Langenwolmsdorf
      Oliver Acland, Wayne Brown
      teamhugo@kirche-stolpen.de

YouGO - Jugendgottesdienst
für Konfis, Jugendliche & alle Interessierte
       28. März
       18:30 Uhr
       HuGO Langenwolmsdorf

Kinder

Konfis & Jugend

18 TREFFPUNKTE



 

Gebet
Gemeindegebet
      mittwochs (außer in den Ferien)
      18:00 Uhr
      Stadtkirche Stolpen
      Evelyn Hoffmann, Tel. 29356

Gebet im HuGO
      donnerstags  
      18:18 Uhr
      HuGO, Bergstr. 7, Langenwolmsdorf
      Christoph Gondek, Tel. 120739

Bibelkreis für Erwachsene
jeden ersten Dienstag im Monat
      04. Feb / 04. März         19:00 Uhr
      bei Familie Thierse
      G. Thierse, Tel. 25026

Männerstammtisch    
      12.03.2025 19:30 Uhr
      Lauterbach, Dorfstr. 110
      Matthias Netwall, Tel. 29478

Seniorenkreis
jeden zweiten Donnerstag im Monat
      13. Feb  / 13. März          14:00 Uhr 
      Gemeindesaal im HuGO, Bergstr.7,
      Langenwolmsdorf 
      Carola Gondek, Tel. 24829

Hauskreis für junge Erwachsene
14-täglich mittwochs
     05. Feb / 19. Feb / 05. März / 19. März
      18:00 Uhr        wechselnde Wohnungen
      Christoph & Johanna Gondek,
      Tel. 120739

Hauskreis für Frauen
14-täglich freitags, außer in den Ferien
      07. Feb / 14. März / 28. März
      9:00 Uhr          wechselnde Wohnungen
      Annette Paufler, Tel. 0162 9223653

Musik
Kirchenchor
      donnerstags (außer in den Ferien)   
      19:30 Uhr
      Pfarrhaus Stolpen, Alte Schulstr. 9
      Anke Klaus, Tel. 0152 56609925

Posaunenchor
      mittwochs (außer in den Ferien)
      19:00 Uhr
      HuGO, Bergstr.7, Langenwolmsdorf
      Vitali Aleshkevich, Tel. 0176 32085310

Gottesdienste für Senioren
jeden zweiten Dienstag im Monat
      11. Feb / 4. März
      10:00 Uhr 
      Pflegeheim Stolpen, Pfarrfelderweg 1
      Pfr. Tom Seidel, Tel. 29466

Hauskreis 
14-täglich mittwochs
      12. Feb / 26. Feb / 12. März / 26. März
      19:30 Uhr        
      wechselnde Wohnungen
      Susann Seidel       Tel. 0176 37556474

Hauskreise

19TREFFPUNKTE
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Pfarramt
Anja Jaster
Alte Schulstraße 9
01833 Stolpen
Tel. 035973 26409
Fax 035973 29459
pfarramt@kirche-stolpen.de
www.kirche-stolpen.de

Sprechzeiten Kanzlei
Do.  16:00 – 18:00 Uhr

Für Friedhofsangele genheiten und
Bestattungsanmeldungen wenden Sie
sich bitte an die Friedhofsverwaltung im
Pfarramt Neustadt:

Friedhofsverwaltung Neustadt
Kirchplatz 2
01844 Neustadt i. Sa.
Tel. 03596 503039
Fax 03596 501923
Di.  08:00 - 11:30 Uhr
Do. 08:00 - 11:30 Uhr + 13:00 - 17:00 Uhr

BANKVERBINDUNGEN

Ansprechpartner
Pfarrer 
Tom Seidel
Tel. 035973 29466
tom.seidel@evlks.de

Pfr. Seidel hat vom 17. – 23. Februar Urlaub.
Vom 10.-14. März ist Pfr. Seidel auf einer
Weiterbildung. Vertretung hat jeweils Pfrn.
Süßmitt aus Lohmen (Tel: 0176 23611385
oder 03501 587387).

Gemeindepädagogin und Kantorin 
Anke Klaus
Tel. 0152 56609925
kinder@kirche-stolpen.de
kirchenmusik@kirche-stolpen.de

Friedhofsverwalterin und 
technische Mitarbeiterin
Vera Hillmann
Tel. 0152 56609929

Diakonischer Mitarbeiter
Diakon Matthias Netwall
Tel. 035973 29478

Kirchgeld
Empfänger:
Kirchgemeindebund Nördliche Sächsische Schweiz

IBAN:
DE68 3506 0190 1650 1000 22
BIC: GENO DE D1 DKD

Friedhofsgebühren
Empfänger:
Kirchgemeindebund Nördliche Sächsische Schweiz

IBAN: 
DE46 3506 0190 1620 8810 11
BIC: GENO DE D1 DKD

Spendenkonto:
Empfänger:
Kassenverwaltung Pirna
IBAN: 
DE33 3506 0190 1617 2090 19
BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck:
RT 2692 - Stolpener Land

Förderfonds für den Gemeinde-
aufbau der Kirchgemeinde
Empfänger:
projekt LEBEN e.V.
IBAN: 
DE65 1203 0000 0018 2174 06
Verwendungszweck: 
Förderfonds Stolpener Land
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